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Grußwort von Dr. Philipp Lengsfeld,                                              

Mitglied des Deutschen Bundestages 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
als Berliner Bundestagsabgeordneter und Mitglied im Wissen-
schaftsausschuss kenne ich den hohen Stellenwert der Disziplinen 
Kriminologie, Polizei- und Rechtswissenschaft. Auch die Berliner 
Senatsverwaltung für Inneres und Sport widmete den diesjährigen 
Landespräventionspreis dem kriminologischen Thema: „Stärkende 
Lebensräume – Städtebauliche und sozialräumliche Kriminalpräven-
tion“. Aber auch unsere Polizeien stehen vor großen Herausforde-
rungen, um die stetig wachsenden Anforderungen an ihren Beruf 
meistern zu können. Dabei wurde die Notwendigkeit einer wissen-
schaftlich fundierten Polizeiausbildung von der Politik frühzeitig er-
kannt, wie die Weiterentwicklung der ehemaligen Polizeiführungs-
akademie zur Deutschen Hochschule der Polizei oder die Einrich-
tung eines Lehrstuhles für  Polizeiwissenschaft an der juristischen 
Fakultät der Ruhr-Universität Bochum verdeutlichen. Schließlich 
stand auch der Deutsche Präventionstag 2014 unter dem Motto: 
„Prävention braucht Praxis, Politik und Wissenschaft“. 
 
Vor diesem Hintergrund finde ich die vorliegende Konzeption eines 
Sammelbandes mit Beiträgen zu kriminologischen, polizeilichen und 
juristischen Fragestellungen spannend. Dies insbesondere auch 
deswegen, weil das Fortbildungsinteresse der Berufstätigen nicht 
nur in der Berliner Verwaltung kontinuierlich zunimmt. 
 
Der herausgebende Verein kombiniert in seinen Mitgliedern prakti-
sche Erfahrung, gesellschaftliches Engagement und wissenschaftli-
che Expertise. Ich wünsche allen Lesern interessante Einblicke und 
Erkenntnisse. 
 
 
 
 
 
Mit herzlichen Grüßen 
 
 
Berlin, im Dezember 2014                         Dr. Philipp Lengsfeld, MdB 


